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St. Ulrich und Magnus stehen unter dem Schutz des Kreuzes. 
Unsere Kirchengemeinde vertraut auf die Fürsprache           

des heiligen Magnus und Ulrich.

8.45 Uhr Antreten der Vereine und Abholung im Pfarrhof

9.00 Uhr Festgottesdienst  in  unserer Pfarrkirche  mit 
Mangenprozession.

Der Kirchenchor singt die Missa in C von J. E. Eberlin, für Soli, Chor und Orchester unter der 
Leitung von Herrn Schiele, der 23 Jahre die Leitung der Kirchenmusik in Bodnegg hatte.

Anschließend laden wir zum gemütlichen Miteinander beim Frühschoppen ein, der musikalisch von 
der Musikkapelle umrahmt wird.

Traditionell gibt es ein gutes Mittagessen mit Schweinerollbraten, gefülltes Putenfilet, Spätzle und  
Kartoffelsalat, Pommes frites, Wurst und Wecken. Ab 12.30 Uhr wird vom Frauenbund Kaffee und 
Kuchen angeboten.

Wir feiern am kommenden Sonntag, den 09.09.2012 unser 
Kirchenpatrozinium, das Fest des heiligen Magnus.

Die Teamer laden alle Kinder und Jugendlichen zum Spielen und Basteln ein.

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf ein 
schönes Mangenfest mit Ihnen

und danken schon vorab allen fleißigen Händen              
vor oder in der Festhalle.

Ihr Pfarrer M. Stork mit Kirchengemeinderat 

Der Erlös wird für die Neugestaltung des Altarraumes verwendet.

9.15 Uhr

9.30 Uhr

Herr beschütze unsere Gemeinde, halte deine schützende Hand über unsere Kirche und lass uns gemeinsam Gutes tun.
Amen
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Sa., 15. Sept. 2012
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus  Bodnegg
Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt 9 Euro . Vorverkauf im 
Weltladen Rupp, Kartenreservierung 07520-914270 
oder                            www.boku-bodnegg.de

JONTEF ist heute eine der gefragtesten 
und erfolgreichsten Klezmerbands in 
Deutschland. Mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet (u.a. Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg, Preis der internationalen 
Bodensee-Künstlerbegegnung), zahlreichen 
Rundfunk und Fernsehauftritten und mit 
bislang vier überaus erfolgreichen CDs (mit 
weltweit über 20000 verkauften 
Exemplaren) ist die Gruppe aus der 
europäischen Kulturlandschaft nicht mehr 
wegzudenken.
Der in Israel gebürtige Sänger und 
Schauspieler M. Chaim Langer gilt als der 
bedeutendste authentische Vertreter der 
jüdisch-komödiantischen Erzählkultur in 
Deutschland.
Das neue Pogramm steht ganz im Zeichen 
der Liebe, diesmal vor allem der des 20. 
Jahrhunderts – einer aufbrausenden, 
ungestümen, aber auch stillen, 
nachdenklichen Liebe, einer Liebe 
liebevoller und liebestoller Menschen, die 
gelingt, öfter misslingt und zuweilen auch 
ausartet. Bertolt Brecht, die Großstadt-
dichterin Mascha Kaléko, der jüdische 
Lyriker Theodor Kramer und andere 
besingen sie in ihren Gedichten, 
mitreißend vertont von Joachim Günther, 
Jontef deklamiert und spielt sie lustvoll, 
virtuos und mit großem Theater.

J o n t e f
Im blauen Mond September

4. Bodnegger Kirchensommer              
Sonntag, 9.9.2012

Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
17.00 Uhr

„Dixit Maria“
Geistliches Chorkonzert mit dem             
Ensemble Diapasón, Ravensburg

Werke von H.L. Hassler, H. Schütz, M. Praetorius u.a. 
-Eintritt frei, Kollekte am Ausgang -



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 14. September 2012 findet um 15.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderat-
sitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bausachen:

a) Erweiterung der Untergeschosswohnung u. Überdachung
des Vorplatzes der Garage bei dem Gebäude Mörikestr.
16; Flst.Nr. 1047/7

b) Einbau einer Dachgaube in das Gebäude Tettnanger
Straße 22; Flst.Nr. 401/19

4. Breitbandversorgung
- Information zum Stand
- weitere Ausbauplanung

5. Neues Erscheinungsbild der Gemeinde (Corporate Design)
- Vorstellung der Entwürfe für neues Logo, etc.

6. Jahresrechnung 2011
7. Haushalt 2012

- Deckungsbeschluss für Änderungen im Haushalt

8. Verschiedenes und Bekanntgaben
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Dienstag, den 18. September 2012 findet um 19.30 Uhr im
Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses eine öffentliche
Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Dorfentwicklung „Bodnegg 2030“:

- Vorbereitung Bürgerentscheid Rathaus-Bürgerhaus -
a) Vorstellung des Raumprogramms
b) Präzisierung städtebaulicher Rahmenbedingungen
c) Vorstellung der Varianten
d) Festlegung des Kriterienkatalogs für den Bürgerentscheid
e) Verschiedenes

2. Beschlussfassung über einen Bürgerentscheid zu dem
Neubau eines Bürgerhauses/Rathauses an dem Standort
Kaplaneiweg 2 (bisher Haus Hauger) auf dem Grundstück-
Flst.Nr. 455/7 

ca. 21.00 Uhr Bürgerfragestunde

Christof Frick
Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Seniorenarbeit
- ehrenamtliche Mitarbeiter(innen) dringend gesucht -

In bewährter Weise wird schon seit vielen Jahren die Seniorenarbeit in der Gemeinde auf ehrenamtlicher Basis – mit
Unterstützung der Gemeinde und der katholischen Kirchengemeinde – organisiert. Unser Seniorenprogramm umfasst
neben Singen/Volkstanz, Radeln und der Seniorengymnastik auch die monatlichen Veranstaltungen des Seniorenteams. 

Zu den monatlichen Veranstaltungen gehören unter anderem verschiedene Vorträge, Fasnetsball, Weihnachtsfeier
wie auch der alljährliche Ausflug. So hat das Seniorenteam (Bärbel Rheinländer, Cordula Schulzki und Otto Wallner)
in den vergangenen neun Jahren eine breite Palette an Veranstaltungen organisiert, die bei unseren Senioren großen
Anklang gefunden haben.
Leider hat alles mal ein Ende, so auch das Engagement unseres sehr engagierten Seniorenteams. Will heißen, dass
das Team seine Arbeit zum Jahresende in andere Hände legen möchte. 

Deshalb der Aufruf und die Frage, wer sich gerne in der Seniorenarbeit engagieren möchte? Oder kennen Sie
jemanden, den wir fragen könnten?
Dann melden Sie sich bitte bei Bürgermeister Christof Frick oder im Sekretariat bei Katrin Weber (Tel: 92080).
Das bestehende Team ist auch gerne bereit, neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übergangsweise einzuarbeiten.

Die Gemeinde Bodnegg
verkauft
über die Kreissparkasse Ravensburg
das Gebäude Nelkenweg 2.

Es handelt sich hierbei um ein Zweifamilienhaus, Baujahr 1959,
mit ca. 198 m² Wohnfläche und einer Grundstücksfläche von
1.257 m².
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage (Immo-
portal) der Kreissparkasse Ravensburg (www.Kreissparkasse-
Ravensburg.de).

Interessenten wenden sich bitte an die Kreissparkasse
Ravensburg, ImmobilienCenter, Meersburger Straße 1, 88213
Ravensburg, Herr  Helmut Neusch (Tel: 0751/84-1552).
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Einladung zum Angebot zum Erwerb 
des Gebäudes Kammerhof 8 
und der angrenzenden landwirtschaftlichen
Fläche in Bodnegg

Die Gemeinde bietet folgende Erwerbsmöglichkeiten an:

1. Das Gebäude Kammerhof 8 mit einer noch zu vermessenden Grundstücksgröße von ca. 1.100 m² 
(Teilfläche von Flst.Nr. 66/2) zum Mindestgebot in Höhe von 110.000,- €

2. Die landwirtschaftliche Fläche (Flst.Nr. 66/3 und Teilfläche von Flst.Nr. 66/2) mit einer 
noch zu vermessenden Grundstücksgröße von ca. 6.872 m² zum Mindestgebot in Höhe von 17.180,- €

Ziffer 1 und Ziffer 2 können auch unabhängig voneinander erworben werden.

Wir weisen darauf hin, dass es sich bei Ziffer 1 um ein denkmalgeschütztes Gebäude handelt. Das bedeutet,
dass jeglicher Eingriff in das Gebäude mit der Denkmalpflege abgestimmt werden muss bzw. eine bauhistori-
sche Untersuchung als Grundlage für weitere Planungen erforderlich ist. Dafür räumt der Staat Käufern denk-
malgeschützter Immobilien aber auch besondere Steuervorteile ein!

Sollten Sie Interesse am Gebäude und/oder der landwirtschaftlichen Fläche haben, dann lassen Sie uns auf
der dargelegten Basis Ihr Angebot bis spätestens 14.09.2012 zukommen.
Über die Annahme eines Angebots wird der Gemeinderat im Herbst beraten und beschließen.

Sollten Sie Fragen haben oder Unterlagen benötigen, dann können Sie sich gerne an Bürgermeister Chri-
stof Frick (Tel: 920817) oder Hauptamtsleiter Günter Binder (Tel: 920816) wenden.

Streuobstbörse
- Gemeinde will vermitteln -

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen
hängen bleibt und früher oder später verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Grund-
stücksbesitzer, zu geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind oftmals die Gründe hierfür. Ande-
rerseits wären manche Obstliebhaber froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen für den Eigenbedarf verwer-
ten könnten.
Damit Streuobstliebhaber ohne
Grundstück und Streuobstbesitzer, die
ihren Bestand nicht einfach verkom-
men lassen wollen, zueinander finden,
bietet die Gemeindeverwaltung zum
zweiten Mal die  „Streuobstbörse“ an.
Über diese Börse können einerseits
Bürger an Früchte kommen, die von
den jeweiligen Besitzern nicht abge-
erntet und verwertet werden. Anderer-
seits können aber auch Streuobst-
grundstücke auf diesem Wege zur
Pacht oder zum Kauf angeboten wer-
den. Hintergrund unserer Streuobst-
börse ist der Wunsch, dass möglichst
viel heimisches Obst genutzt wird und
der Wert unserer Streuobstlandschaft wieder steigt! Vielleicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine, die
etwas Geld für ihre Kassen brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen?

Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Weber wenden (Tel.: 92080; Gemein-
deverwaltung @Bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obst-
sorten, die Anzahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks (möglichst unter Angabe der Flurstücknummer)
und ggfs. mitteilen, dass sie ihr Grundstück verpachten oder verkaufen wollen.



Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere
Unternehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung
eine angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10 €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Katrin Weber, Zim-
mer 18, Tel. 07520 9208-18 bearbeitet. Die genaue Regelung
der Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg  Winter GmbH, Bodnegg  Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg  Holzbau Huber, Bodnegg 
Klinik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg  Martin Bauhofer
Käserei GmbH, Bodnegg  Josef Heider & Sohn GmbH, Bod-
negg  Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg  Baumdienste
Glauner, Grünkraut  Buchmann GmbH, Grünkraut  Autohaus
Zwerger GmbH & Co.KG, Ravensburg  Raiffeisenbank Vorall-
gäu eG, Bodnegg  Klenk GmbH, Bodnegg  Anhänger-Voss 

GmbH & Co.KG, Bodnegg  Jäger GmbH, Bodnegg  Bäckerei
Schupp, Bodnegg  cteam Holding GmbH, Bodnegg 
Verkehrsbetrieb Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg  Zim-
mermann & Meixner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell 
Michelberger Energietechnik GmbH, Bodnegg  Frisöre am
Dorfplatz, Bodnegg  bellissa Haas GmbH, Bodnegg  Fähnle
Metallbau GmbH, Bodnegg  Waltritsch & Wachter GmbH, Bod-
negg 

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2012
Kurs Nr. 200301
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Die Zubereitung einer wohlschmeckenden Mahlzeit ist absolut kein
Problem. Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten
und im Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens.
Durch praktische Anwendung werden wichtige Grundkenntnisse
vermittelt:
Beim Zubereiten von Fleischküchle mit Schwäbischem Kartoffel-
salat, Gulasch mit Brotknödeln, Blattsalat und einem leichten
Dessert – einer Beerenquarkcreme, lernen die Teilnehmer wich-
tige Grundfertigkeiten kennen.
Anschließend wird natürlich gemeinsam gespeist.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 9,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 9. Oktober 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.

Freitag, den 7. September 2012 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:

Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de
Internet: www.bodnegg.de

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat, Standesamt,
Friedhofsverwaltung; Mitteilungsblatt Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Günter Binder 9208-16
Gemeindekasse/ Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Sonstige Gebühren Müllabfuhr/Hundesteuer,
Fahrtkosten, Essenskosten (nur vormittags) Jutta Altherr 9208-11
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt
Passamt, Fundamt (nur vormittags) Silvia Madlener 9208-14
Gästeamt Ramona Pfleghar 9208-15
Ortsbehörde/Rentenanträge
Sozialamt Ramona Pfleghar 9208-20
Bauhof Richard Gorny 91250

0170/9232455
Kläranlage Rudolf Zubler 2188
Bildungszentrum Sekretariat Fr. Wiedmann 9207-11

Rektorin Gabriele Rückert 9207-12
Förderschule Rektor Rudi Grünwald 914220
Hausmeister Jürgen Gessler 0151/12155232
Hausmeister Josef Pfender 0160/98974062
Schwimmbad 9207-29
Sporthalle 9207-43
Feuerwehr Kommandant Franz Zwisler 0160 97868460

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung.
Der bürgerfreundliche Dienstleistungs-Tag ist Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr!

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen die Sponsoren: 



Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €
ermäßigte Gebühr 30,75 €

Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
Mit etwas Praxis in der Küche und/oder den erworbenen Grund-
kenntnissen aus dem Anfängerkurs  I können Sie Ihre Liebsten
Zuhause zum Staunen bringen oder sich selbst verwöhnen, sei
es mit selbst gemachten Maultaschen oder mit Hähnchenbrust
in Currysauce mit Früchten und Reis. Dazu gehört jeweils eine
Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 10,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 6. November 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 39,00 €

ermäßigte Gebühr 31,75 €

Kurs Nr. 200401
B2: Tour de France, Conversation à travers les régions de
la France
Sebastian Röttgers
Vous croyez connaître la France? – Vous allez voir quʼils man-
quent assez de pièces de puzzle dans lʼimage que vous avez de
notre pays voisin.
Des textes tirés de guides touristiques, de guides gastronomi-
ques, de journaux, de la littérature et de recettes de cuisine
autant que des films de la série «Bon Courage» seront les points
de départ pour la conversation.
Lʼobjectif du cours – à part dʼune amélioration de la maîtrise du
français oral – est une meilleure connaissance des régions
françaises concernant lʼhistoire, lʼactualité, la vie quotidienne, les
spécialités, les vins et les activités de loisir. Grâce à une année
dʼétudes à Chambéry et à des nombreux voyages en France
quʼil a accompagné en tant que guide touristique le conférencier-
professeur connaît la France comme le dos de sa main. 

Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
15 Abende, Mi, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Mittwoch, 19. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 87,00 €

ermäßigte Gebühr 65,25 €

Kurs. Nr. 200501
Kommunikationskompetenz für Alltag und Bewerbung 
Sebastian Röttgers
Möchten Sie im Alltag, im Beruf oder im Hinblick auf Bewerbun-
gen souveräner kommunizieren, sich weniger aufregen und
angemessen und ruhig in jeder Situation agieren und reagieren?
Dieser Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse über Kommuni-
kationsebenen und –situationen sowie über körperliche Reaktio-
nen, die beispielsweise durch massive Kritik oder Angriff aus-
gelöst werden und dann wiederum aggressive Reaktionen her-
vorrufen. Neben der analytischen Betrachtung von Kommunika-
tionssituationen stehen Rollenspiele in verschiedenen Konstella-
tionen im Mittelpunkt.
Mit ihnen werden unterschiedliche Kompetenzen trainiert:
 Einfühlungsvermögen
 angemessene Reaktion auf Botschaften der Sach- und der

Gefühlsebene
 Agieren in einem Machtgefüge
 Selbstkontrolle bei Stress und Aggression
Die erlernte Sozialkompetenz in Theorie und Praxis hilft sehr, um
auch im Bewerbungsgespräch zu bestehen – wobei noch einige
weitere Dinge beachtet werden müssen.
Der Kursleiter hat sich jahrelang als Bewerbertrainer und Per-
sonalberater praktisch mit dem Thema Kommunikation
beschäftigt. 
Materialkosten ca. 3,- € extra 
(Nicht in der Kursgebühr enthalten) 
10 Abende, Di, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 18. September 2012
Teilnehmerzahl: max. 15 Pers.

min.    7 Pers.
Bildungszentrum Bodnegg Gebühr 69,00 €

ermäßigte Gebühr 51,75 €
Anmeldungen nimmt die  Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. September  2012
Geschliffen wird alles rund umʼs Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 12.09.2012 
Maschinistenübung 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     

Schwerer Verkehrsunfall auf der B32
Ein Toter sowie zwei schwerverletzte Fahrzeuginsassen sind die
Bilanz eines Verkehrsunfalls auf der Bundesstraße 32 im
Bereich der kleinen Kofelder Kreuzung. 
Am 31.08.2012 um 11:14 Uhr erfolgte durch die Leitstelle Ober-
schwaben die Alarmierung der Feuerwehr Bodnegg und weiterer
Rettungskräfte zum Einsatzort. Einsatzstichwort: „Dringlicher
Einsatz, Verkehrsunfall B32, 2 Personen eingeklemmt“. 
Ein in Richtung Wangen fahrender Mercedes war kurz nach der
dreispurigen Ausbaustrecke im Eggwald aufs Bankett gekom-
men und beim Gegensteuern frontal in einen entgegenkommen-
den Ford geprallt. Der Aufprall war so heftig, dass beide Fahr-
zeuge von der Fahrbahn geschleudert wurden. Der Beifahrer
des Mercedes wurde so schwer verletzt, dass er noch an der
Unfallstelle verstarb. Die Fahrerin des Mercedes sowie die Fah-
rerin des Ford kamen mit dem Rettungswagen bzw. Rettungs-
hubschrauber in das Krankenhaus. 
Die Aufgaben der Feuerwehren waren die Bergung der Verletz-
ten mit Hilfe hydraulischem Rettungsgerät und die Sicherstel-
lung des Brandschutzes, sowie die Aufnahme ausgelaufener
Flüssigkeiten, Verkehrssicherung und die Unterstützung bei der
Bergung der Unfallfahrzeuge. Für die Dauer der Einsatzmaß-
nahmen war die B32 bis 13:15 Uhr gesperrt.
Im Einsatz waren: 2 Fahrzeuge der Feuerwehr Bodnegg, 4 Fahr-
zeuge der Feuerwehr Ravensburg, 1 Fahrzeug der Feuerwehr
Grünkraut, 4 Rettungswagen, 2 Notärzte, 1 Rettungshubschrau-
ber (Christoph 45 aus Friedrichshafen), mehrere Fahrzeuge der
Polizei Ravensburg und Angehörige der Helfer vor Ort Gruppe
Bodnegg/Grünkraut.
Bericht/Bilder
K-P. Rist 
Feuerwehr Bodnegg
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube macht Sommerpause!

Erster Termin nach der Sommer-
pause:

19. September 2012
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rück-
fragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, sämtlichen 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten und 
Windeln am Samstag, 15. September 2012, 
von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Sporthalle;
sie wird von den „Skifreunden“ durchgeführt.
Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 29. September TSV 
- Samstag, 13. Oktober, Mitten im Dorf

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am Montag, 1. Oktober 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 15. September,
von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 19. September, in Kerlenmoos
Samstag, 29. September, beim Feuerwehrhaus 

Problemstoffannahme am Freitag, 28.09.2012, 
von 14.00 - 16.00 Uhr, auf dem Parkplatz bei dem 
„Alten Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Daneben können auch die Annahmetermine in den anderen
Gemeinden des Landkreises in Anspruch genommen werden. 
Siehe separate Veröffentlichung in der Ausgabe vom 20. Juli
2012



Gastgeberverzeichnis 2013/14
Liebe Vermieter,
zwischenzeitlich müssten die Unterlagen zum neuen Gastgeber-
verzeichnis der Region Waldburg bei Ihnen eingegangen sein.
Falls Sie keine Unterlagen erhalten haben, wenden Sie sich bit-
te schnellstmöglich an das Gästeamt der Region Waldburg.
Bitte bearbeiten Sie die zugesandten Unterlagen zügig,
damit wir zur CMT 2013 unser neues Gastgeberverzeichnis
vorliegen haben.
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich
auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Ter-
min (28. September 12) ein. Unterlagen, die nach diesem
Termin eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Denken Sie bitte daran, dass eine Teilnahme nur noch alle
zwei Jahre möglich ist.

Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Klassifizie-
rung. Sollte diese noch vor Druck des neuen Gastgeberver-
zeichnisses durchgeführt werden, setzen Sie sich bitte mit dem
Gästeamt der Region Waldburg in Verbindung. Die komplett
ausgefüllten und unterschriebenen Bögen müssen spätestens
am 28. September 2012 im Gästeamt Waldburg vorliegen. Die
Ergebnisse später abgegebener Bögen können im Gastgeber-
verzeichnis 2013/14 nicht mehr berücksichtigt werden.

Neue Bilder
Nutzen Sie die schönen Tage um neue Bilder von Ihren Ferien-
wohnungen zu machen! Der erste Eindruck ist oftmals entschei-
dend für den Gast!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region Wald-
burg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. (07529) 9717-11
oder info@region-waldburg.eu

Monat Juli 2012
Geburten:
29. Juli 2012
Elias Lukas Heimpel, geboren in Tettnang, wohnhaft in Mühle-
bachsau 1, Eltern: Patricia Heimpel und Jürgen Göggel

Eheschließungen:
5. Juli 2012
Ina Dietenberger und Benjamin Beck, wohnhaft in Ahornstr. 11
Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht. 

Sterbefälle:
23. Juli 2012
Maria Schupp, wohnhaft in Dorfstr. 8
26. Juli 2012
Ilona Rogg, wohnhaft in Laubern 3

Landratsamt Ravensburg
Sicher zur Schule - Frühzeitig Schulweg üben 
Bald beginnt für die Erstklässler ein neuer Lebensabschnitt von
besonderer Bedeutung: Die Schule fängt an! Auf sie wartet nicht
nur Lesen, Schreiben und Rechnen, sondern die zum Teil noch
ungewohnte Aufgabe, sich selbstständig im Straßenverkehr zu
bewegen und ein Sicherheitsbewusstsein zu entwickeln. Obwohl
die meisten der rund 2.300 Schulanfänger im Landkreis Ravens-
burg bereits im Kindergarten oder durch die Eltern auf die wich-
tigsten Regeln hingewiesen werden, ist das Erlernte in der
ganzen Aufregung oft rasch vergessen. Deshalb ist es empfeh-
lenswert, in Begleitung Erwachsener schon jetzt in den Ferien
ein praktisches Schulwegtraining durchzuführen. Einfache Wege
sollten mindestens vier Mal, schwierigere bis zu zehn Mal
zurückgelegt werden. 
Wie wichtig das Trainieren des Schulweges ist, betonen die Ver-
kehrsexperten von Polizei, Landratsamt und Kreisverkehrs-
wacht, die sich im Arbeitskreis Verkehrssicherheit zusammenge-
schlossen haben, stets aufs Neue. Auch wenn noch mehr
regelnde Verkehrseinrichtungen geschaffen würden, könne es
keinen Weg geben, auf dem Kinder einhundertprozentig sicher
sind. 
Wenn am 10. September die Schule beginnt, ruft der Arbeits-
kreis Verkehrsicherheit alle Verkehrsteilnehmer zu erhöhter Auf-
merksamkeit und Vorsicht auf. Gerade im Umkreis von Schulen
und in Wohngebieten empfiehlt es sich, nach dem Leitsatz Auf-
merksamkeit hoch – Tempo runter zu handeln. 
Auch die Eltern können einiges tun: Reflektierende Kleidung
oder Accessoires helfen in den dunklen Morgenstunden,  Kinder
und Jugendliche sichtbarer zu machen. Die Benutzung des
Fahrrades, natürlich mit geeignetem Fahrradhelm, sollte gut
überlegt werden. Kinder sollten nicht zu früh alleine mit dem
Fahrrad losgeschickt werden. Ein guter Zeitpunkt ist beispiels-
weise, wenn die Kinder in der 3./4. Klasse die Radfahrausbil-
dung in einer der Jugendverkehrsschulen des Landkreises
durchlaufen haben. 
Gefahren können für Kinder auch als Mitfahrer in Kraftfahrzeu-
gen entstehen. Deshalb muss gerade bei den „Eltern-Taxis“
auch auf Kurzstrecken auf eine korrekte Sicherung im Kindersitz
geachtet werden. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall mit
50 km/h einem Sturz auf Beton aus dem 3. Stock.
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Sofa 250 cm x 180 cm Tel. 9564404

3-Sitzer-Couch, nicht ausziehbar Tel.  914485

1 Kinderkleiderschrank grün (Ikea) Tel. 914680

1 Bettrahmen schwarz, 2 x Vollholz +
Lattenrost 2 x 1 m Tel. 914680

1 Glastürblatt (ohne Halterung / vorgebohrt)
238 cm x 70 cm / matt Tel. 914680

Verschiedene Kinderkassetten, 
alle zusammen Tel. 914680

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten



Um es nicht nur bei gut gemeinten Ratschlägen zu belassen,
werden ab Schulbeginn die kreiseigenen mobilen Geschwindig-
keitsmessgeräte vor allem im Einzugsbereich der Schulen im
Einsatz sein, versichert Peter Brecht, Leiter des Verkehrsamtes
im  Landratsamt. Auch die Polizei wird in dieser Zeit vermehrt
Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durchführen.

Fahrplanänderungen der Firma Strauss GmbH &
Co. KG zum 10.09.2012
Linie 222:
Kurs 2204 um 11.04 Uhr ab Tettnang Kirche wird nur noch bis
Vorderreute und Oberrussenried gefahren.
Kurs 2205 fährt ab Bodnegg Schule später ab, Abfahrt ab Schule
Bodnegg um 12.53 Uhr.
Kurs 2210 um 14.55 Uhr ab Tettnang Kirche wird von Montag bis
Freitag an Schultagen gefahren
Näheres unter Tel. (07542) 53000 oder unter 
www.strauss-reisen.de Fahrplanänderungen

Drei- bis viermal täglich
Experten empfehlen, mindestens drei- bis
viermal täglich zu lüften. Vor allem im Winter,
wenn die kalten Außenwände sehr anfällig

für Schimmel sind, ist das Lüften effektiv. Denn die einströmende
kalte Außenluft enthält wesentlich weniger Feuchtigkeit als die
Zimmerluft – auch wenn es draußen regnet. Beim Erwärmen
nimmt sie die Wohnfeuchte auf und befördert sie beim nächsten
Lüften nach draußen. 
Ein Hygrometer hilft, die relative Luftfeuchte im Blick zu behal-
ten. Gute Geräte kosten 20 bis 30 Euro. Besonders in schlecht
gedämmten Altbauten sollte die Luftfeuchte im Winter nicht über
50 Prozent steigen. Um die Luftzirkulation nicht zu behindern,
kann man Schränke vor Außenwänden ein paar Zentimeter von
der Wand abrücken.
Richtiges Lüften ist keine Hexerei. Wer ein paar Regeln beach-
tet, hat meistens auch keine Schimmelprobleme. 
Regelmäßig: Vor dem Schlafengehen und morgens gründliches
Lüften zur Gewohnheit machen. Zu dieser Zeit ist die Luft in der
Wohnung besonders feucht. 
Direkt: Beim Kochen, Baden oder Duschen entstehende Feuch-
tigkeit direkt nach draußen abführen, nie in die Wohnung. 
Effektiv: Stoßlüften – also alle Fenster auf, kräftig durchlüften,
danach Fenster wieder zu. Vorher Heizkörperthermostat runter-
drehen, danach wieder hoch. Vorteil: Die Wände kühlen so am
wenigsten aus, der Energieverlust ist relativ niedrig. 
Angemessen: Wie lange gelüftet werden muss, hängt vom Wet-
ter ab. Bei Wind und Temperaturen um den Gefrierpunkt reichen
maximal fünf Minuten, bei ruhigem, wärmerem Wetter zehn bis
15 Minuten. 
Konsequent: Wer tagsüber nicht zu Hause ist, sollte morgens,
nach dem Heimkommen und vor dem Schlafengehen lüften.
Feuchtigkeit wird ja während der Abwesenheit nicht freigesetzt. 
Automatisch: Wer morgens nach dem Duschen eilig aus dem
Haus muss und keine Zeit zum Lüften hat, braucht eine Lüf-
tungsanlage. Am einfachsten: Ein zeitgesteuerter Lüfter mit
Abluftschacht. Wichtig: Die Einschaltdauer sollte sich regeln las-
sen. 

Schlecht: Querlüftung mit gekipptem Fenster und geöffneter
gegenüberliegender Innentür: 15 bis 30 Minuten dauert es, bis
die Luftfeuchte draußen ist.
Kostenfreie Energieberatung erhalten Sie bei der Energieagen-
tur Ravensburg, Telefon: (0751) 7647070, 
E-Mail: info@energieagentur-ravensburg.de
www.energieagentur-ravensburg.de

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen, auch für
die Gemeinden Bodnegg und Schlier

Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr

Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Freitag, den 7. September 2012 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Öffentlicher  
Personennahverkehr

Umweltthemen

Landwirtschaft

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen

Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungsstel-
le für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob die
Probleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder im
familiären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebote
von Kirchen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Helfern
wissen, möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll
erreicht werden, dass alle Seiten effizient helfen können.
Was nicht heißen soll, dass einfach mal alle Schulden
bezahlt werden.

Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in den
Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunftsvorstel-
lungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.

Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.

Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwinden,
gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die Chancen
für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)

Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, Friedhofstr. 3,
88212 Ravensburg, Tel. (0751) 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch, Tel. (07561)
9820-6611, E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de

Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer

Seniorennachrichten



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 8. September
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Str. 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstr. 12
Sonntag, 9. September
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstr. 3
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstr. 7
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 8./Sonntag, 9. September
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
(0751) 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat September 2012

Singen/Volkstanz 
Montag, 10. September 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 24. September 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 6. September 2012, mit Verladen!
Verlademöglichkeit ist vorhanden
Treffpunkt: 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 – 30 km
Info bei H.-P. Weißhaupt, Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts-
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Die Gemeindebücherei macht zwar
Sommerferien in der Bücherei: 
Zum Glück gibt es den FERIENÖFFNUNGSPLAN: 
Am Sonntag, 9. September, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 10.09.12 Frau Kapler Tel. 2345
und Frau Spinnenhirn 
Montag, 17.09.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Herr Pfarrer Stork ist vom 1. bis einschl.
30. September im Urlaub. In dieser Zeit
vertritt ihn wieder wie die letzten Jahre
Pfarrer Paul Edayakondattu.

Freitag, 7. September  
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Magdalena Fricker, Lea Sonntag, Julia Heister
L.: Annette Thielow-Freitag

Samstag, 8. September 
15.00 Uhr Brautmesse 
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, Jonathan Binetsch, Irena
Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer

Sonntag, 9. September, Mangenfest
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession
Sabrina Weishaupt, Julian Schneiderhan, Simon Pfender,
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Fabian Riedle -
Alle Minis!
L.: Eugen Abler

Freitag, 14. September  
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Selina Schmid, Emma Fricker, Linda Deifel, Lisa Deifel, Luis
Pfender, Evelin Waldraff
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Samstag, 15. September  
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Irena Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz,
Myriam Wissussek, Jonas Bröhm
L.: Almut Gebert

Herzliche Einladung zum Mangenfest 
am Sonntag, 9. September 2012!
9.15 Uhr Antreten der Vereine und Abholung im Pfarrhof
9.30 Uhr Festgottesdienst und Prozession zum Patrozinium,

mitgestaltet vom Kirchenchor, Magnuswasser-
weihe und Segnen des Mangenbrotes
danach traditionell das Gemeindefest umrahmt
von der Musikkapelle Bodnegg, vor oder in der
Festhalle je nach Witterung.
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Achtung Kirchenchor!!!
Probe fürs Mangenfest.
Donnerstag, 6. September 2012
19.30 Uhr Solisten
20.00 Uhr Chor, jeweils im Probelokal H 9
U. Schiele

Am Dienstag, 11. September 2012, 20.00 Uhr, öffentliche Sit-
zung des Kirchengemeinderates Bodnegg im Gemeinderaum
St. Martinus, Amselweg 15.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. endgültige Festlegung der Tagesordnung und die Protokolle

der Sitzung v. 19.06.2012 und 17.07.2012
3. Berichte aus den Ausschüssen
4. Informationen
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Ihr Kirchengemeinderat

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Einfühlsam kommunizieren mit dem Modell „Gewalt-

freie Kommunikation“ von Marshall Rosenberg      
Tagesseminar für Eltern und weitere Interessenten
Samstag, 15.09., 9.00 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Monika Löhle, Lehrerin, Buchautorin

Auf Frauenspuren unterwegs… – in Hohenems und Feld-
kirch
Frauenbildungsfahrt mit Führung im Jüdischen Museum und
Stadtführung 
Mittwoch,  26.09.
Abfahrt in Ravensburg, Parkplatz Oberschwabenhalle 8.00 Uhr,
Rückkehr ca. 18.30 Uhr
Reiseleitung: Monika Endler

Schritte wagen – Grenzen akzeptieren 
Ein Seminar zu Spiritualität und Persönlichkeit im Hochseil-
garten
Samstag, 06.10., 9.00 bis 17.00 Uhr
Aulendorf, Freizeit- und Erlebniszentrum Dobelmühle
Siegfried Hornung, Diakon, Paar- und Lebensberater

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Geistliches Konzert am Mangenfest
Am Sonntag, den 9.9.2012 (am Mangenfest), findet um 17.00 Uhr
zum Abschluss des Festtages ein festliches Konzert statt. 
Das „ensemble diapasón“ aus Ravensburg wird auf excellen-
te Weise Vokalwerke aus Spätrenaissance und Frühbarock zum
Erklingen bringen. Im Mittelpunkt stehen dabei Werke, die für die
Gottesdienste am Markusdom in Venedig, der Hofkirche in Inns-
bruck oder am Liebfrauendom in München geschrieben wurden. 
Höhepunkt des Programms bildet die Messe „Dixit Maria“ von
Hans Leo Hassler- ein besonderer Hörgenuss und zugleich eine
Hommage an die Verkündigungsszene im großen Decken-
gemälde unserer Bodnegger Pfarrkirche. 
Der Eintritt ist frei. Das Ensemble bittet um eine Spende am Aus-
gang nach dem Konzert. 
Herzliche Einladung!

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 9. September - 14. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir Gut-
es getan hat!
Ps 103,2

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit in der eigenen Gemein-
de bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus.

Mittwoch, 12. September 
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Beginn des Konfirmandenunterrich-

tes für die neue Konfirmandengruppe 2013 im
Gemeindesaal Atzenweiler

Freitag, 14. September 
19.00 Uhr Männertreff

Infos bei Wolfram oder Markus

Vorankündigung:
Sonntag, 16. September - 15. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfarrer Bürkle

Ein Hinweis in eigener Sache:
Der Prüfbericht des Rechnungsprüfamtes über die Jahre
2008 bis 2010 wird im Zeitraum vom 10. - 18. September zur
öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. (Bei Interesse zur
Einsichtnahme bitte vorab telefonisch einen Termin verein-
baren).

Am 27. September 2012 findet unser diesjähriger Seniorenaus-
flug statt. Schon jetzt bitten wir unsere interessierten Gemein-
deglieder und Gäste, sich diesen Termin vorzumerken!
Wir planen einen Besuch mit Führung in der „Welt des Mobilen
Reisens“ im Hymer-Museum, Bad Waldsee.
Nach Mittagessen und Kaffeetrinken besuchen wir den Biblio-
thekssaal des Klosters Bad Schussenried und werfen einen
Blick in die „Welt des Wissens“.

Freitag, den 7. September 2012 Seite 13Bodnegger Mitteilungen

Mangenbrot für unsere Kranken
Wie jedes Jahr möchten wir Sie wieder darauf hinweisen,
dass bei der Festmesse am Mangenfest das Mangenbrot für
die Kranken gesegnet wird. Wir bitten die Angehörigen der
Kranken, das gesegnete Brot nach der Messfeier mitzunehmen.

Kuchenspenden zum Mangenfest
Wie auch jedes Jahr bitten wir
wieder um Kuchenspenden zum
Mangenfest. Die Kuchen können
Sie am Sonntag, 9. September
2012, gerne schon vor der
Eucharistiefeier, in der Festhalle
Bodnegg abgeben.

Ein herzliches Vergeltʼs Gott im Voraus!

Am Sonntag, den 9.9.2012, (am Mangenfest) findet um
17.00 Uhr zum Abschluss des Festtages ein festliches Kon-
zert statt.
Das „ensemble diapasón“ aus Ravensburg wird auf exzel-
lente Weise Vokalwerke aus Spätrenaissance und Frühba-
rock zum Erklingen bringen. Im Mittelpunkt stehen dabei
Werke, die für die Gottesdienste am Markusdom in Venedig,
der Hofkirche in Innsbruck oder am Liebfrauendom in Mün-
chen geschrieben wurden. Höhepunkt des Programms bildet
die Messe „Dixit Maria“ von Hans Leo Hassler - ein beson-
derer Hörgenuss und zugleich eine Hommage an die Ver-
kündigungsszene im großen Deckengemälde unserer Bod-
negger Pfarrkirche.
Der Eintritt ist frei. Das Ensemble bittet um eine Spende am
Ausgang nach dem Konzert.
Herzliche Einladung!



Geplant ist ein Halbtagesausflug mit Abfahrt am Morgen gegen
9.00 Uhr und Rückkehr im Laufe des späteren Nachmittages. 
Gerne nehmen wir ab sofort Ihre Anmeldungen entgegen!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut, Telefon (0751) 62701 

Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr. 

Mittwoch, 12. September 
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Freitag, 14. September 
9.15 Uhr Ökumenischer Einschulungs-Gottesdienst

Katholische Kirche Grünkraut
Herr Kuhn und Pfarrer Bürkle

Die Bauarbeiten in der Dorfstraße 20 haben
begonnen!
Seit dem 29. August 2012 sind die Abbrucharbeiten in der Dorf-
straße 20  in vollem Gange. Das alte Gebäude wird abgerissen,
um dem neuen Kinderhaus Papperlapapp Platz zu machen. Ab
August 2013 sollen hier bis zu 30 Kinder im Alter von 0 bis 3 Jah-
ren ganztägig betreut werden. Die Gemeinde Bodnegg errichtet
das Kinderhaus, um dem Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung
für unter 3-jährige Kinder gerecht zu werden. In der Dorfstraße
20 entsteht dann ein 2-geschossiges Passivhaus mit Gartenan-
lage für die kleinsten Kinder von Bodnegg und Umgebung.
Weniger offensichtlich als auf der Baustelle, aber genauso eifrig
wird in Diskussionsrunden am Entstehen des Kinderhauses
Papperlapapp gearbeitet: der Verein Mitten im Dorf e.V., der die
Trägerschaft für das Kinderhaus übernommen hat, erarbeitete
beim 1. Konzepttag am 7. Juli 2012 mit Vereinsmitgliedern,
Gemeinderäten und interessierten Eltern die pädagogische Kon-
zeption für das Kinderhaus Papperlapapp. Diese wird bald auf
der Homepage des Kinderhauses www.kita-papperlapapp.de

nachzulesen sein. Weiterhin wurde kurz vor Beginn der Bauar-
beiten mit Mitgliedern des Vereins Mitten im Dorf e.V. und mit der
für den Bau des Kinderhauses beauftragten Architektin Frau
Lorentz sowie mit Mitgliedern des Gemeinderates und der
Gemeindeverwaltung über die Inneneinrichtung und Ausstattung
des Kinderhauses Papperlapapp konstruktiv beraten.
Zum jetzigen Zeitpunkt – ein Jahr bevor das Kinderhaus eröffnet!
– gibt es bereits Voranfragen von Eltern, die ihr Kind ab August
2013 im Kinderhaus Papperlapapp betreuen lassen möchten
und bereits 5 Voranmeldungen. Interessenten für Betreuungs-
plätze im Kinderhaus Papperlapapp können sich telefonisch
(Ansprechpartnerin: Nicole Schorr, Telefon: (07520) 914555)
oder per E-Mail: info@kita-papperlapapp.de an den Verein Mit-
ten im Dorf e.V. wenden.
Annegreth Heindel, Mitten im Dorf e.V.

Kindergarten St. Martinus
Verabschiedung der Kindergar-
tenleiterin Frau Zitterell
Am 27. August wurde Frau Zitte-
rell, Kindergartenleiterin in St.
Martinus feierlich mit Vertreter der

Kirchengemeinde, Vertreter der Gemeinde, Mitarbeiter und
Elternvertreter verabschiedet.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Sommerpause beendet - erholt und
mit  frischem Schwung starten wir in
die neue Chorprobenrunde!

Kindergartennachrichten



Die Kirchengemeinde bedankte sich für die wertvolle Arbeit von
Frau Zitterell in den letzten sieben Jahren. Sie war maßgeblich
bei der Einführung von altersgemischten Gruppen und bei der
Einführung der Ganztageseinrichtung beteiligt. Sie hinterlässt der
neuen Leiterin, Frau Binder, einen gut strukturierten und pädago-
gisch wertvoll gestalteten Kindergarten. Herr Kuhn, Kindergar-
tenbeauftragter-Pastoral und Frau Krügel, Kindergartenbeauf-
tragte, wünschten ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute. 
Die Kirchengemeinde freut sich, dass Frau Binder ab September
2012 als Nachfolgerin von Frau Zitterell die Leitung übernimmt
und somit ein guter Übergang möglich wurde.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Doppel-Turnier!
Termin: Samstag, 8.9. – Sonntag, 9.9.2012 
Beginn: Nach Absprache
Startberechtigt: Aktive Mitglieder des TCB
und spielstarke Jugendliche

Austragungsmodus: K.o.-System mit Trostrunde oder in Gruppen,
je nach Teilnehmerzahl.

Anmeldung: In Liste am Clubheim
Bewirtung: Bei Interesse bitte bei Gerhard Heine, Tel.

(07520) 1548 melden.
Der Vorstand

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Mangenfest 
Am Sonntag, den 9. September, findet das all-
jährliche Mangenfest statt. Zu dieser Gelegen-
heit rückt auch der Schützenverein mit Fahne
aus. Antreten. Es wäre toll wenn möglichst viele

Mitglieder in Dirndl und Uniform daran teilnehmen würden. 

Kreispokal- und König-Schießen 2012
Das Kreispokal- und König-Schießen 2012 findet wieder in
Berg statt. 
Geschossen werden kann zu den folgenden Schießzeiten:
Donnerstag, 06.09.2012 18.00 - 22.00 Uhr 
Freitag, 07.09.2012 18.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 09.09.2012 09.00 - 12.00 Uhr
Kreis-Schützenkönig: (Einzelwettbewerb)
Es wird 1 Schuss geschossen und es erfolgt Teilerwertung.
Luftgewehr wird in den folgenden Klassen geschossen:
·  Jugend (bis einschl. 17 Jahren)
·  Damen
·  Herren

Luftpistole wird nur in den Klassen: 
- Jugend 
- Allgemeine  
geschossen. 

Kreispokal (Mannschaftswettbewerb für LG + LP):
Es werden folgende Pokale herausgeschossen:
· Jugendpokal - LG
· Jugendpokal - LP
· Schützenpokal - LG
· Schützenpokal - LP
Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr bzw. Luftpistole
Wettkampfklassen: allg. Klasse, gemischt m/w (ab 18 J.)

Jugend, gemischt m/w (bis einschl. 17 J.)
Klassenzuteilung ist vom ältesten Teilnehmer abhängig.
Mannschaftsstärke: je 3 – 5 Schützen
Wertung: Teilerwertung; Addition der Bestteiler der

drei besten Schützen je Mannschaft

Preisschießen 
Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr oder Luftpistole (schwarze
Spiegel)
gemischte Wertung: LG + LP; (LP-Teiler: Drittelwertung)
Kauf von höchstens drei Serien, wahlweise LG oder LP, auch
gemischt. 

SIEGEREHRUNG:
Die Siegerehrung findet am 21.09.2012 um 20.00 Uhr im
SCHÜTZENHAUS BERG statt. 

Bitte beachten!!!
Preise für das Preisschießen werden nur an persönlich Anwe-
sende abgegeben!
Sonst Weitergabe an den Nächstplatzierten. 

Wir wünschen allen Schützen GUT SCHUSS. 
Pressewart 
Sabrina Metzler 

Weitere Termine:  
• Mittwoch, 19. September 2012, 19.00 Uhr in Tettnang

Kolping unterstützt die Veranstaltung: Filmabend mit Essen
„Frisch auf den Müll -  Vom Umgang mit unseren Lebensmit-
teln“ (nähere Einzelheiten im Gemeindeblatt 32 )

• Sonntag, 23. September 2012 
150 Jahre Kolping Ravensburg
Der Festtag beginnt ab 9.00 Uhr im Institut für Sozialberufe
(IfSB) bei Kaffee und Zopfbrot, um 9.40 Uhr marschieren wir
mit Banner zur Liebfrauenkirche, wo wir um 10.00 Uhr Gott-
esdienst feiern. Im Anschluss gehen wir gemeinsam zurück
zum IfSB, dort beginnt um 13.00 Uhr (nach dem Mittages-
sen) die offizielle Feierstunde. 
Essensvorschlag: 
Menü 1 gemischter Braten mit Beilage      
Menü 2 vegetarische Maultaschen       
je  7,50 Euro, Kinder 4 Euro
Bitte bis 12. September bei Tel. 2285 mit Essenswunsch
oder direkt bei Paul Cosmici, Tel. (0751) 43896 anmelden

• Mittwoch, 10. Oktober 2012 - Kleidersortierung in Laupheim
- Helfer sind jederzeit willkommen

• Sonntag, 14. Oktober - Bezirkstag des Bezirks Bodensee-
Oberschwaben in Bodnegg

• Sonntag, 2. Dezember - Kolpinggedenktag

Frauen
Unser Gruppentreffen ist wie im Jahresprogramm angekündigt
am 12.09.2012 um 14.30 Uhr.
Wir treffen uns zu einer kleinen Herbstwanderung am Kol-
pingheim. Bei schlechter Witterung gibtʼs Kaffee und Kuchen im
Kolpingheim, 
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. (07520) 2416 

Wir starten wieder! Allerdings
diese Saison erstmal an Land! 
Zur Info für alle, die es bisher noch nicht mit-
bekommen haben sollten. Der Beckenkopf
des Schwimmbeckens im Hallenbad musste

doch noch saniert werden und trotz größter Anstrengungen der
Gemeinde wird diese Sanierung nicht bis zum Ende der Som-
merferien abgeschlossen sein. Wir werden aber ab Montag,
den 10.09., die Zeit, bis wir ins Hallenbad können nutzen, um
euch die theoretischen Kenntnisse, die für die einzelnen Abzei-
chen erforderlich sind, zu vermitteln. All diejenigen, die letzte

Freitag, den 7. September 2012 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Vereinsnachrichten

KOLPING
• Sonntag, 9. September 2012 
IBK–Herbstwanderung in Arbon (Programm siehe Gemeinde-
blatt 32) 

 



Saison das bronzene und silberne Jugendschwimmabzei-
chen gemacht haben kommen bitte von 17.00 - 18.00 Uhr ins
Kolpingheim, Dorfstraße 1, Bodnegg. Die das goldene
Jugendschwimmabzeichen gemacht haben und diejenigen
vom großen Training, die noch kein silbernes Rettungs-
schwimmabzeichen haben, bitte von 18.15 - 19.45 Uhr ins
Kolpingheim kommen. 
Für alle, die bei uns mal schnuppern wollen, bitten wir noch um
etwas Geduld! Wer allerdings schon das bronzene oder silberne
Jugendschwimmabzeichen hat und mind. 8 Jahre ist, darf sich
uns gerne anschließen und ins Kolpingheim zur Theorie kommen. 
Wir freuen uns auf euch! 
DLRG Bodnegg-Obereisenbach 
Ralf Decker mit Team 

Kinderschwimmkurse 
für Anfänger ab 5 Jahren 
Sehr geehrte Eltern, haben Sie schon versucht,
Ihrem Kind das Schwimmen beizubringen? Ihr
Nachwuchs kennt aber nur spielen und toben?

Schonen Sie Ihre Nerven, entspannen Sie sich -wir machen das!
Denn wir wissen, Schwimmunterricht muss angstfrei, spielerisch
und persönlich sein. 
Wir werden diesen Herbst einen Kurs anbieten für Kinder die
bisher noch wenig Erfahrung mit dem Element Wasser gemacht
haben. Dieser “Bärenkinderkurs“ beinhaltet die Wassergewöh-
nung/Wasserbewältigung. Ab dem 9. Nov. werden wir in 12 Ein-
heiten an 2 Tagen in der Woche, immer freitags, von 17.00 -
18.00 Uhr, und samstags, von 9.30 - 10.30 Uhr, Ihre Kinder lang-
sam, mit Bedacht und viel Spaß an das Wasser und seine Eigen-
schaften gewöhnen. Teilnehmerzahl 12! 
Sollte sich Ihr Kind im Wasser schon wohlfühlen, darin springen,
planschen und evtl. auch schon mal den Kopf unters Wasser
bringen, dann ist wohl der “Seepferdchenkurs“ genau das richti-
ge! Dieser ist im Anschluss an den Bärenkinderkurs ebenfalls
12x ab dem 9. Nov. 2x wöchentlich, freitags, von 18.00 - 19.00
Uhr, und samstags, von 10.30 - 11.30 Uhr. Teilnehmerzahl 15 
Die Kosten für die Kurse betragen jeweils 60,- Euro 
Sie können Ihr Kind per Telefon (07520) 9564398 (Anrufbeant-
worter) oder per E-Mail: vorsitzender@bodnegg.dlrg.de mit
Angabe von Namen und Geburtsdatum des Kindes sowie einer
Telefonnummer, unter der wir Sie vor und während des
Schwimmkurses erreichen können, anmelden. 
Ihre DLRG Bodnegg-Obereisenbach 

Kontakte, die Freude bringen 
Dienstag, 11. September  
Beginn: 20.00 Uhr 
Ort: Gasthof Nußbaumer - Nebenzimmer 
Herzliche Einladung zu einem Informati-
onsabend rund um den Bienenstock mit
dem Imker Uwe Heine
Thema: Die vielseitigen und wertvollen

Produkte aus dem Bienenstock!
Alles über Inhaltsstoffe, Propolis, Blütenpollen usw. 
Das Frauenbundteam lädt hierzu alle ein. 
Wir freuen uns über interessierte Gäste.

Voranzeige:
Im Oktober beginnt ein Kurs  Autogenes Training mit Brigitte
Zengerle
Nähere Infos dazu erscheinen demnächst.

TSV Bodnegg - Fußball
TSV Bodnegg – TSG Aillingen  2:0
(1:0)
Reserve: 2:4
Der TSV Bodnegg konnte seine
Leistung gegenüber dem Saisonauf-

takt gegen die Spielgemeinschaft Hergensweiler/ Niederstaufen
um nahezu 100% steigern. Die Spielzüge und der Spielaufbau
sahen flüssig und gut kombiniert aus. In der zehnten Minute
konnte man dann durch einen Treffer von Jan Hensel in

Führung gehen. Das Spiel blieb bis zur Halbzeitpause fest in
Bodnegger Händen und somit konnte man mit dieser Führung in
die Pause gehen.
Danach drängte Aillingen auf den Ausgleich, aber diesmal hielt
die Abwehr von Bodnegg den Angriffen des Gegners stand. In
den letzten 5 Minuten steigerten die Gäste ihre Angriffsbemühen
noch einmal, doch genau in dieser Phase konnte das ersehnte
2:0 durch Henning Joos erzielt werden. Mit 2:0 endete die Par-
tie auch und der TSV konnte die ersten 3 Punkte in der neuen
Saison einfahren.

Vorschau: 
Türk SV Wangen – TSV Bodnegg 09.09.2012 15.00 Uhr
Reserve: 13.15 Uhr

Bodnegger Volleyball-Bändeles-Jubiläums-Turnier: 
das 25ste
Samstag, 22. September 2012, Sporthalle Bodnegg 
Beginn: 14.00 Uhr, Öffnung: 13.00 Uhr
Für alle geübten (Freizeit-) Einzel-Volleyballer(innen). Der Com-
puter stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für jeweils
ein Spiel zusammen. Nach ca. 6 Spielrunden gibt es eine(n) Ein-
zelsieger(in). 
Ab 19.00 Uhr Festhockete mit Preisverleihung. Dazu sind auch
besonders alle bisherigen und nicht mehr aktiven
Mitspieler(innen) eingeladen. 
Letzte Gelegenheit zur Anmeldung bis Freitag, 21.09.12, 20.00 Uhr,
bei Rudolf Blöchl, Tel. (07520) 2303 oder r.bloechl@t-online.de

Narrenzunft Bodnegg 
Burnegger Brotfresser e.V.
Jahresausflug Narrenzunft Bodnegg
Wir wollen gemeinsam mit dem Bus ins schö-
ne Allgäu fahren! 
Termin: 15.09.2012
Ziel: Viehscheid in Maierhöfen
Abfahrt: 9.00 Uhr, Parkplatz Festhalle

(PÜNKTLICH) 
Rückfahrt: 17.00 Uhr

Mädels und Burschen uns erwartet ein zünftiger Tag, daher sind
Dirndl & Lederhosen angesagt!

05.10.2012, Häsapell 
18.00 – 20.00 Uhr, Raum unter der Sporthalle

Wer hat Lust auf Fasnet und will 2013 dabei sein?!
Nächstes Jahr ist die Fasnet zwar ein wenig kürzer – jedoch
erwarten uns wieder tolle Jubiläen und Freundschaftstreffen! Na,
Lust mal „hinter die Kulissen“ zu schauen und als  Burnegger
Brotfresser diese Fasnet 2013 erleben? 
Schnupper- und Probespringer sind uns jederzeit herzlich will-
kommen! Wir haben Leihhäser in allen Größen: von null – 99!
Also ran ans Telefon und nächstes Jahr mit Kind & Kegel dabei
sein, wenn es durch die Straßen schallt: „Brot her – d´Burnegger
sind do!“
Zunftmeisterin Sylvia Uber, Tel. (07563) 2436 (Anrufbeantworter
– ich rufe gerne zurück!)

22.10.2012, Umzugsplanung
19.00 Uhr Gasthaus Nußbaumer
Viele Einladungen zu den Narrensprüngen 2013 haben wir
bekommen – die Auswahl ist groß! Wir laden alle Mitglieder
herzlich ein, bei der Umzugsplanung 2013 dabei zu sein!

Schau mal rein!  
www.narrenzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp, Pressewart

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Helfen muss gelernt sein
Caritas sucht Nachbarschaftshelferinnen –
solide Ausbildung gewährleistet
Was tun, wenn ältere Menschen nicht mehr
allein einkaufen können? Wenn pflegende
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Angehörige Entlastung brauchen? Wenn kleine Kinder stunden-
weise ohne Betreuung sind? – In diesen und ähnlichen Fällen
springen die Helferinnen und Helfer der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe ein. Vor allem Frauen nutzen die Chance, sich so für
ein geringes Entgelt von sieben oder acht Euro pro Stunde einer
sinnvollen Tätigkeit für hilfsbedürftige Menschen in ihrer
Gemeinde zu widmen. Im Dekanat Allgäu-Oberschwaben wer-
den wieder neue Helferinnen gesucht – und im Herbst für ihre
sozialen Einsätze geschult.
In den einzelnen Gemeinden gibt es Organisierte Nachbar-
schaftshilfegruppen, die den Bedarf an Hilfen organisieren und
koordinieren. Diese Gruppen sind sich ihrer Verantwortung für
die hilfesuchenden Menschen und für die Helferinnen bewusst.
Deshalb bilden sie die Helferinnen entsprechend sorgsam und
gründlich aus, bevor diese ihren ersten Einsatz absolvieren.
Auch im Dekanat Allgäu-Oberschwaben ist es im Herbst wieder
so weit: Die Arbeitsgemeinschaft Organisierter Nachbarschafts-
hilfe bietet einen neuen Einführungskurs ab Oktober an.
Der Einführungskurs beginnt am Dienstag, 16. Oktober 2012, im
Katholischen Bildungswerk, Allmandstr. 10, in Ravensburg. Der
Kurs findet an 16 Vormittagen, jeweils dienstags in der Zeit von
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und einem Samstag, statt und beinhaltet
folgende Schulungseinheiten: Es werden wichtige Grundkennt-
nisse in den Bereichen Soziale Dienste, Psychologie des Alters,
Ernährung im Alter, Reflexion der eigenen Helferrolle, Rechts-
fragen und christliches Menschenbild vermittelt. Der Kurs bein-
haltet auch einen Besuch des Bruderhauses und der gerontop-
sychiatrischen Abteilungen im Zentrum für Psychiatrie in Weis-
senau. Während der Schulung sammeln die Teilnehmer persön-
liche Erfahrungen und Fertigkeiten, bauen Kontakte auf und wer-
den über die Möglichkeiten von freiwilligem sozialem Engage-
ment informiert. Auch ein zusätzlicher Kurs in häuslicher Kran-
kenpflege wird angeboten.
Info: Die Katholische Arbeitsgemeinschaft für Organisierte Nach-
barschaftshilfe sucht Frauen und Männer,  die an einem stunden-
weisen sozialen Dienst gegen geringes Entgelt interessiert sind. 
Information und Anmeldung bei: Edgar Störk, Caritas-Zentrum
Friedrichshafen, Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen,
Tel. (07541) 3000-0, 
E-Mail: stoerk@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Anmeldung auch über Maria Legner, Tel. 914417, möglich.

Racing-Team Edensbach/Vogt e.V.
Simson-Grasbahnrennen in Feld mit Endlauf zur Deut-
schen Meisterschaft
Am Samstag, den 08.09.2012, in Feld hinter der Felder Schen-
ke, mit ca. 60 Fahrern in den Klassen Solo, Gespann, Kids,
Jugend und Nostalgie. 
Rennbeginn 13.00 Uhr  - Abends Siegerehrung im Zelt!
Veranstaltet vom Racing-Team Edensbach/Vogt e.V.
Eintritt frei!!!!!! 

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
08. September 2012, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein. 
Die Nachzucht 2012 ist abgeschlossen, nun geht es für uns mit
Schwung auf den Höhepunkt des Zuchtjahres 2012 zu, unsere
Kleintierschau am 24. und 25. November in der Sirgensteinhal-
le. Die ersten Weichen hierzu sind hierzu bereits gestellt und die
weitere Vorbereitungen startet mit der Monatsversammlung im
September. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
- Tierbesprechung Hierzu erwarten wir Zuchtfreund Nicolas

Landthaler (Preisrichter für Geflügel) Die Aktiven Züchter
werden gebeten Tiere zur Besprechung mitzubringen. Auch
das Schaufertigmachen in der Sparte Geflügel wird Bestand-
teil der Tierbesprechung sein. 

- Europaschau vom 7. – 9. Dezember 2012 in Leipzig/Einlie-
ferung Dienstag, 4. Dezember Ausgabe und Erläuterung der
Meldepapiere Meldeschluss Kaninchen und Geflügel am 7.
Oktober/Meerschweinchen 10. September 

- Herbstversammlung des KV Allgäu – Oberschwaben am
Dienstag, den 9. Oktober, in Ravensburg 

- Kreisgeflügelschau des KV Oberschwaben in Riedlingen am
14./15. Oktober 2012 

Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am
Umgang mit Kleintieren haben, laden wir Sie zu gerne unserer
Versammlung ein. 
Wir informieren Sie unverbindlich über die Zucht und Haltung
von Rassekleintieren. 
Informationen erhalten Sie auch über unseren Vorstand unter
Telefon (07529) 7873. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de 

37. Tettnanger Bähnlesfest
Sonntag, 9. September
Programm
- Traditioneller Flohmarkt und Kinderflohmarkt
- Kleinkunstprogramm ab 11.00 Uhr im Schlossinnenhof
- Verkaufsoffener Sonntag ab 11.00 Uhr
- Livemusik und Unterhaltung in der gesamten Innenstadt
- Livemusik mit „Salty Slickers“, „Thin  Mother“ und der Tanz-

gruppe „Sixx“ im unteren Schlosspark
- Livemusik mit „Rocksox“ am Bärenplatz ab 16.00 Uhr
- Pendelbusverkehr Bürgermoos - Tettnang und Linien aus

allen Ortschaften und Gemeinden
- Livemusik mit „Knapp ein Jahr“ auf dem Montfortplatz

Trachtenverein Waldburg
Auftritt der Jugendgruppe am 09. September 2012 
Hallo, liebe Burschen und Dirndl der Jugendgruppe, 
wir möchten euch und eure Eltern an den Auftritt der Jugend-
gruppe zum Museumsfest am Sonntag, 09. September 2012, in
Baienbach, Gemeinde Fronreute, erinnern. Mit diesem
„Schnetzfest“ verbindet uns schon eine lange Tradition und es
macht uns immer wieder grosse Freude, dabei sein zu können.
Euer Auftritt beginnt um 13.00 Uhr in Baienbach. Liebe Eltern, es
wäre für den Verein und für die Jugendleiter sehr hilfreich, wenn
Sie Ihre Kinder, auch in kleinen Fahrgemeinschaften, direkt nach
Baienbach bringen könnten. Die Jugendleiter hätten dann bes-
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Was sonst noch
interessiert

1. Aktionstag, 07.09.12, im Laden
Kreuz & Quer
Neues, Gebrauchtes und Schönes zum Schulanfang, Start
ins Berufsleben und überhaupt…!!!
Der Laden der Gallus-Werkstatt im FuB Haus Rosenharz im
2. OG hat am 7. September, von 13.30 – 17.00 Uhr seinen 
1. Aktionstag!

Kontaktdaten 
für weitere Infos
Karin Schmid und
Simone Rasch, 
Tel. (07520) 9292773,
E-Mail: fub.tagesstaet-
te@st.gallus-hilfe.de



sere Möglichkeiten, am Unterhaltungsprogramm des Vereins
mitwirken zu können. Auch für Sie, liebe Eltern, kann der Besuch
des Museumsfestes mit der Präsentation historischer landwirt-
schaftlicher Maschinen und Geräte ein sehr interessanter Sonn-
tagnachmittag sein. Wer dazu keine Gelegenheit hat, bringt bit-
te die Jugendlichen bis  12.00 Uhr ans Vereinsheim, damit sie in
die Fahrgemeinschaften der Aktivengruppe, bzw. der Jugendlei-
ter eingebunden werden können.
Im Namen des Jugendleiterteams
M. Hanke, Schriftführer

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Vom 14. bis 16. September veranstaltet der Reit- und Fahrver-
ein Krumbach e. V. sein traditionelles Reitturnier auf dem Tur-
nierplatz bei der Reithalle in Krumbach. Am Freitag ist Beginn
um 13.30 Uhr, abends Flutlichtspringen. Am Samstag Beginn um
8.00 Uhr, am Nachmittag Fahrprüfungen für Zweispänner,
abends Flutlichtspringen. Am Sonntag Beginn um 8.00 Uhr,
nachmittags Mannschaftsspringen um den Schussenrieder-
Weiße-Cup, sowie M-Springen mit Stechen. Am Samstagabend
große Beach-Party mit DJ und Cocktailbar.
Am Sonntagvormittag Frühschoppen mit der Musikkapelle
Krumbach. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, der Ein-
tritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Freizeitsportangebote 
für Erwachsene
Montag
19.00 - 20.00 Uhr, Festhalle
Schonende Gymnastik für Frauen
<Aktiv 55 plus>
Fit von Kopf bis Fuß
Übungsleiterin: Waltraud Merk, Tel. (0751) 63158 

20.15 - 21.15 Uhr, Festhalle
Bleib fit - mach mit  -  für Frauen
Ein abwechslungsreiches Körpertraining
Übungsleiterin: Miriam Brand, Tel. (0751) 3554623

Dienstag
20.00 - 21.30 Uhr, Festhalle
Power Gym
Festhalle
Für jeden der mit Bewegung, Musik und Spaß etwas für seine
Figur und Fitness tun möchte.
Übungsleiterinnen: C. Kiesel, K. Moller, Tel. (0751) 67667

20.15 - 21.45 Uhr, Sporthalle   
„Gesund und Trainiert“ (GuT)
Übungsleiter: Herbert Jauch, Tel. (0751) 62200

Mittwoch
14.30 - 15.30 Uhr, Festhalle
Schonende Gymnastik für Sie und Ihn <Aktiv 65 plus>
Übungsleiterin: M. Amling, Tel. (0751) 64885

20.00 – 21.30 Uhr, Sporthalle bis 1. Nov. Festhalle
Badminton
Leitung: Wolfram Igel, Tel. (0751) 2053030

Donnerstag
19.00 – 20.00 Uhr, Sporthalle
Volleyball für Sie und Ihn ab 16 Jahre
Leitung: Lothar und Melanie Jeske, Tel. (0751) 67361

Freitag
18.45 - 20.00 Uhr, Sporthalle
Badminton
Leitung: Wolfram Igel, Tel. (0751) 2053030

20.00 - 21.00 Uhr, Sporthalle
Fit für Sie und Ihn
Abwechslungsreiche Gymnastik und mehr
Übungsleiter: M. Dörflinger, H. Jauch, Tel. (0751) 62200

„Fit in den Herbst 2012“
Herbstangebot: Je Kurs eine kostenlose Stunde
Bauch-Rücken-Gymnastik, Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.09.2012, 9.40-10.40 Uhr, 12 + 1 Treffen 
Kursleitung: Sabine Merk, Tel. (0751) 6529635

Bauchtanz, Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.09.2012, 19.00 - 20.00 Uhr, 12 + 1 Treffen
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel. (0751) 6529833

Fit Mix, Sporthalle
Freitag, 14.09.2012, 9.00 - 10.00 Uhr, 12 + 1 Treffen
Kursleitung: Elke Guderian, Tel. (07529) 3742

Gesundheitssport < Aktiv älter werden<, Sporthalle /
Gymnas tikraum 
Freitag, 14.09.2012, 10.10 - 11.10 Uhr, 12 + 1 Treffen
Kursleitung: Elke Guderian, Tel. (07529) 3742

Krafttraining für Sie und Ihn, Festhalle
Mittwoch, 12.09.2012, 19.00 - 20.00 Uhr, 11 + 1 Treffen
Kursleitung: Marion Klugger, Tel. (0751) 6525625

Latin-Dance-Fitness, Sporthalle / Gymnastikraum 
Freitag, 14.09.2012, 19.00 - 20.00 Uhr, 12 + 1 Treffen
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel. (0751) 6529833

Pilates, Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.09.2012, 8.30 - 9.30 Uhr, 12 + 1 Treffen 
Kursleitung: Sabine Merk, Tel. (0751) 6529635

NEU
Qi Gong für Sie und Ihn, Sporthalle / Gymnastikraum
Montag, 10.09.2012, 18.30 - 19.30 Uhr, 11 Treffen
Kursleitung: Lorenz Strohm
Anmeldung: Birgit Kunz, Tel. (0751) 58605, Ulrike Heß, Tel.
(0751) 64278

Rücken-Power-Gym, Sporthalle / Gymnastikraum
Dienstag, 11.09.2012, 20.00 - 21.00 Uhr, 12 + 1 Treffen
Kursleitung: Monika Dörflinger, Tel. (0751) 6529833

Wirbelsäulengymnastik, Festhalle
Donnerstag, 13.09.2012, 18.30 - 19.30 Uhr, 10 + 1 Treffen
Kursleitung: Caroline Costabel, Tel. (0751) 31800

Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen
Krankenkassen bezuschusst .
Die Teilnehmergebühr für zehn Kursstunden beträgt: 
Gebührenfrei für Vereinsmitglieder 15 - 20 Jahre, 
20,00 € Studenten, Azubis/Mitglied, 30,00 € Nichtmitglieder,
30,00 € Vereinsmitglieder, 50,00 € Nichtmitglieder 

Freitzeitsportangbote für Kinder und Jugendliche
Achtung: 
Alle Angebote, außer Leichtathletik 
beginnen erst ab dem 17.09.2012

Montag
16.00 - 17.00 Uhr, Festhalle
Eltern-Kind-Turnen
Übungsleiterin: Waltraud Merk, Tel. (0751) 63158

Dienstag
15.45 - 17.15 Uhr, Sportplatz bis Mitte Okt., dann Sporthalle
Spiel-Leichtathletik 1. - 6. Klasse 
Übungsleiter: Ulrike Heß, Tel. (0751) 64278 und Enrico Thy-
busch, Tel. (0751) 7694838

Mittwoch
9.40 - 10.40 Uhr, Sporthalle

Eltern - Kind - Turnen
14.00 - 15.00 Uhr, Sporthalle
Kinderturnen 3 – 5 Jahre
15.00 - 16.00 Uhr, Sporthalle
Kinderturnen 3 – 5 Jahre – bereits belegt
16.00 - 17.00 Uhr, Sporthalle 
Kinderturnen Vorschulkinder und 1./2. Klasse 
Übungsleiterin: Silke Igel, Tel. (0751) 2053030
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Donnerstag
Das Angebot wird vorgesehen für folgende Altersgruppen:
17.00 - 18.00 Uhr, Sporthalle 
Basketball für Mädchen und Jungs 4. – 7. Klasse
18.00 - 19.00 Uhr, Sporthalle
Basketball für Mädchen und Jungs ab 8. Klasse
Betreuer: Enrico Thybusch, Tel.( 0751) 7694838 und 
Trainerin: Susanne Hoffmann, Tel. (07520) 2274
Um eine optimale Planung zu ermöglichen, sollten sich alle
Interessierten bitte schon vorab telefonisch bei Enrico Thy-
busch anmelden. Anhand der Anmelde- und Teilnehmerzahlen
wird entschieden, welche Altersgruppen tatsächlich angeboten
werden.
Anmeldung bei Enrico Thybusch, Tel. (0751) 7694838, 
alternative Anmeldung bei Ulrike Heß: Tel. (0751) 64278

Tag und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben:
Festhalle
Kinderturnen 3. - 5. Klasse 
Übungsleiter: Ines Pfluger, Tel. (07520) 914740

Der SVA Amtzell startet im Herbst mit
Gesundheitsoffensive
Präventionskurse „Rücken-Aktiv“ und „Rücken-Fit“
Bewegen statt Schonen   
Funktionelles Rückentraining für Gesundheit und Wohlbe-
finden
Der Sportverein Amtzell startet ab 18.09.2012 die Präventions-
kurse „Rücken-Aktiv“ - Bewegen statt Schonen- , geleitet von
Karin Müller-Orlich, DTB-Rückentrainerin, DTB-Beckenboden-
trainerin und Übungsleiterin B - Sport in der Prävention.
„Rücken-Fit“, präventive Wirbelsäulengymnastik mit Rücken-

schule, geleitet von Dieter Rotzler, DTB Rückentrainer,
Übungsleiter B - Sport in der Prävention, Übungsleiter für
orthopädischen Hüft- und Kniesport. 
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUND-
HEIT“ des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Bun-
desärztekammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit –
Präventionsgeprüft“ des Deutschen Turnerbundes ausge-
zeichnet. Damit wird ein hoher Qualitätsstand der Kurse doku-
mentiert. Gleichzeitig bedeutet dies, dass die Kursinhalte den
Anforderungen der Spitzenverbände der Krankenkassen zur
Umsetzung des § 20 Abs. 1 und 2 SGB V (Präventionsgesetz)
entsprechen und dadurch von den Krankenkassen bezuschusst
werden können.
Die Kurse sind für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun wol-
len/müssen und für das allgemeine Wohlbefinden der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Das Training ist abwechslungsreich und wird mit verschiedenen
Kleingeräten wie Redondo-Ball, Brasils, Thera-Band, Schwungs-
tab, Aerex-Balance-Pad und kleinen Handgewichten durchgeführt.
Die Kursgebühr beträgt für 10 Kursstunden für SVA-Mitglieder €
50,— und für SVA Nichtmitglieder € 60,—, die von der Kranken-
kasse bezuschusst werden können.
Für weitere Informationen und Ihre Anmeldung zum Kurs wen-
den Sie sich bitte an den jeweiligen Kursleiter.
Karin Müller-Orlich Tel. (07520) 6638 
Dieter Rotzler Tel. (07520) 9238057

Übersicht der angebotenen Präventionskurse Herbst 2012
pro Kurs: 10 Kurseinheiten Kursdauer: 60 Min. 
Tag / Zeit Start Kursleiter Ort
Dienstag
ab 17.30 ab 18.09. Karin Müller-Orlich Gymn.-Raum Beckenboden-

gymnastik
Dienstag
ab 18.45 ab 18.09. Karin Müller-Orlich Gymn.-Raum Keine freien Plätze
Mittwoch
ab 17.45 ab 19.09. Dieter Rotzler Gymn.-Raum
Mittwoch
ab 20.15 Dieter Rotzler Gymn.-Raum
Donnerstag
ab 8.30 ab 20.09. Dieter Rotzler Gymn.-Raum

Donnerstag
ab 9.30 Dieter Rotzler Gymn.-Raum
Donnerstag
ab 18.30 Karin Müller-Orlich Beweg.-Halle Keine freien Plätze
Donnerstag
ab 20.00 Karin Müller-Orlich Gymn.-Raum Keine freien Plätze

Erstmals neu im SVA - Kurssystem:
Beckenbodengymnastik für Frauen und Männer 
Dieser Kurs ist für alle Frauen und Männer geeignet, die im Sin-
ne der Vorbeugung aktiv werden wollen, um die Funktionsfähig-
keit der Beckenbodenmuskulatur zu erhalten. Der Kurs ist „qua-
si ein Muss“ – nicht erst bei Inkontinenz – für alle, wenn bereits
eine Schwächung der Muskeln (z.B. nach Schwangerschaften,
Operationen oder bei zunehmendem Alter) vorhanden ist, um
die Beckenbodenmuskulatur wieder zu trainieren. Lockerungsü-
bungen, spezifische Atmung, gezielte Beckenboden- und Ent-
spannungsübungen sowie Tipps für den Alltag sind die wesentli-
chen Trainingsinhalte.
Info und Anmeldung bei Karin Müller-Orlich.  
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Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?



Sommer, Sonne und ein leichtes Hautgefühl
(mso) Endlich wieder Urlaub!

Bahn frei für unbeschwerten
Sommer-Sonnenspaß. Leseratten
freuen sich auf die Strandlektüre,
Fashionistas auf die Präsentation
ihrer neuen transparenten Som-
mertops und Sportler auf die erste
Runde Beachvolleyball. 

Damit der abendliche Sundow-
ner ohne unangenehmen Sonnen-
brand genossen werden kann, soll-
te Sonnenschutz tagsüber immer
mit von der Partie sein. Ein Pro-
blem mit dem Sonnenschutz hatten
bisher alle gemeinsam: fettige Fin-
ger und ein klebriges Hautgefühl. 

Damit ist jetzt Schluss: Die
neue Nivea Sun Light Feeling
Sun Lotion garantiert sicheren
Sonnenschutz ohne zu fetten oder
zu kleben und zieht sofort ein. Mit
der leichten Lotion gehören Fett-
finger auf den Seiten des Lieb-
lingskrimis, Creme-Ränder am
Trägertop oder Sand, der an den
Händen haftet, endgültig der Ver-
gangenheit an. Die Lotion hinter-
lässt nichts als ein unbeschwertes

Rutschige Hände am Fahrrad-
lenker oder verzogene Volleyball-
pässe sind kein Thema mehr. Die
gute Nachricht für Beach-Flirter:
Das unsichtbare Spray hinterlässt
keine Cremereste auf der behaar-
ten Männerbrust. 

Sommer-Sonnen-Hautgefühl.
Sportler werden das neue trans-

parente Spray von Nivea Sun lie-
ben. Es zieht sofort ein, klebt nicht
und fettet nicht. Die feine Sprüh-
textur ist 100% unsichtbar und
bietet einen sicheren Schutz vor
schädlichen UVA/UVB-Strahlen.

Bahn frei für unbeschwertes
Urlaubsvergnügen.

Foto: mso/Nivea Sun

(mso) Schnell ist es passiert: bei
der Küchenarbeit an einer Glas-
scherbe oder im Büro am scharfen
Papierrand geschnitten, sich beim
Skateboard fahren den Fuß aufge-
schürft.

Kleine Wunden und Verletzun-
gen gehören zum Alltag, denn sie
kann man sich überall und in je-
dem Alter zuziehen. Das ist nicht
nur schmerzhaft, sondern auch
lästig. Hansaplast hat dafür eine
praktische 2-in-1-Lösung ent-
wickelt: Das weltweit erste Pflas-
ter mit integrierter Wundheil-
creme vereint schnellen Schutz
und optimale Heilungsbedingun-
gen in einem Produkt. Das Pflas-
ter schützt die Wunde vor Verun-
reinigungen und äußeren Einflüs-
sen, während die in der Wundauf-
lage integrierte Wundheilcreme

gleichzeitig ideale Bedingungen
für die „feuchte Wundheilung“
bietet: Der Heilungsprozess der
Haut wird beschleunigt, die
Schorfbildung wird verhindert
und das Risiko der Narbenbil-
dung reduziert. 

Hansaplast mit Wundheilcreme
ist eine perfekte Kombination, die
umständliches Hantieren mit
Wundheilcreme und Pflaster
überflüssig macht. Das Pflaster
klebt zuverlässig auf der Haut und
verrutscht nicht. Ein Handgriff
und die Verletzung heilt doppelt
gut. So einfach und praktisch ist
heute die Versorgung von Alltags-
wunden. Geeignet für die ganze
Familie, für alle kleinen Verlet-
zungen und Schürfwunden. 

Weitere Informationen im Inter-
net unter www.hansaplast.de

Doppelt gut
Ein Pflaster mit praktischer 2-in-1-Lösung

Durch die praktische 2-in-1-Lösung vereint das neue Hansaplast
Pflaster mit integrierter Wundheilcreme schnellen Schutz der
Wunde und bessere Heilungsergebnisse.        Foto: mso/Hansaplast

(mso) Radfahren gehört zu den
gesündesten und umweltfreund-
lichsten Fortbewegungsarten! Die
Einsatzmöglichkeiten von Fahrrä-
dern sind breit gefächert. Erledi-
gungen innerhalb des näheren
Umkreises um die eigene Woh-
nung können mit dem Fahrrad
besser und schneller erledigt wer-
den, als mit anderen Verkehrsmit-
teln. Deshalb gilt wo immer es
möglich ist: Umsteigen schont die
Umwelt und macht fit!

Eine neue und besonders effizi-
ente Variante ist der Tretroller für
Erwachsene! Er vereint alle Zwei-
radvorteile und ermöglicht sogar
bislang gesundheitsbeeinträchtig-
ten Personen wieder aktiv und fit
zu werden. Ein Zweiradmechani-
kermeister namens Franz Zehend-
maier, aus dem oberbayerischen
Rottach-Egern am Tegernsee, hat
sich dem „Tretroller“ verschrie-
ben. In Eigenproduktion bietet er
Tretroller u.a. für Transport und
Gewerbe sowie zusammenklapp-

bare „Campingroller“, den Gesund
& Fit-Cruiser-Roller „Street“, den
extrem sportlichen „Down Hill“-
Geländeroller mit doppelter
Scheibenbremse oder selbsttätig
geschwindigkeitsbeschränkender
Fliehkraftbremse, aber auch einen
„Gassi-Roller“ für stressfreie
Hundetouren, jeweils mit oder
ohne Sitzgelegenheit an. Weitere
Infos: www.bavaria-bike.com

Gesundbleiben auf zwei Rädern

Der Franz ist heut’ mal wieder
„zackig“ unterwegs.

Foto: mso/rsz
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